
 

Erziehungsmaßnahmen 
 

1. Hausaufgaben 

 
 Konsequenzen:  1. Hausaufgaben vergessen (fachspezifisch) 

      Eintrag in den GS-Planer 
           Direkt in der Pause nacharbeiten lassen 

      2.  Hausaufgaben mehrmals vergessen 
      Brief nach Hause und als Kopie in die Schülerakte 
3.   Hausaufgaben vergessen: keine Besserung 

Infobrief mit Informationen zum Nachsitzen an die 
Eltern 
Das Nachsitzen findet während eines 
Nachmittagstermins in der Schule statt. 

 
2. Störungen im Unterricht 

 
Konsequenzen: 1. Mündliche Ermahnung (Anzahl nach Ermessen) 

2. Klassenregeln in der Pause abschreiben mit    
    Unterschrift der Eltern, sowie Eintrag in den GS-   
    Planer mit Unterschrift der Eltern (Klasse 1 ggf. Bild     
    malen zum Regelverstoß)     

                                                     3. Im Wiederholungsfall Brief per Post an die Eltern (s.    
                                                         Vorlage) 
     4. Keine Besserung: Vermerk in die Schülerakte 
 

3. Wiederholte Missachtung von Regeln in Klassen-/ Fach- und 
Gruppenräumen sowie Toiletten 
 

Konsequenzen: 1. Mündliche Ermahnung (Anzahl nach Ermessen) 
2. Klassenregeln in der Pause abschreiben mit    
    Unterschrift der Eltern, sowie Eintrag in den GS-   
    Planer mit Unterschrift der Eltern (Klasse 1 ggf. Bild     
    malen zum Regelverstoß)     

                                                     3. Im Wiederholungsfall Brief per Post an die Eltern (s.  
                                                         Vorlage) 

4. Keine Besserung: Vermerk in die Schülerakte 
 

4. Mutwilliges Zerstören von Gegenständen (Schul-, Schüler- oder 
Lehrereigentum 
 

Konsequenzen: 1. Dialog mit den betroffenen Kindern (einschließlich      
                                    Entschuldigung), Mitteilung an die Eltern (schriftlich     
                                    oder telefonisch), Ersetzen des zerstörten  
                                    Gegenstandes 

 

 



5. Anwendung von Gewalt (Beschimpfungen, Spucken, Schlagen, 
Treten) 

 
Konsequenzen: 1. Dialog mit den betroffenen Kindern   
                             (einschließlich Entschuldigung) 
   2. Pausenverbot (Fußballverbot o.ä.) nach                        
                              Ermessen 
   3. Eintrag in den GS-Planer nach Ermessen (je nach  
                             Häufigkeit und Schwere der Tat); in schwer-   
                             wiegenden Fällen schriftliche Mitteilung an die   
                             Eltern (per Post), ggf. Klassenkonferenz 

 
 
 

Ordnungsmaßnahmen 
 

 
Wenn alles nicht greift, werden in Absprache mit der Schulleitung 
Ordnungsmaßnahmen eingeleitet. 
 


